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AUGUST 2016: EIN LACKIERBETRIEB PLEITE,
ANSONSTEN POSITIVER TREND
Eine reine Autolackiererei musste im August 2016 den bitteren Gang in die Insolvenz antreten. Das ist
der gleiche Wert wie ein Jahr zuvor, im August 2015.

IN SUMME FAST EIN DRITTEL WENIGER INSOLVENZEN
Insgesamt hat die Zahl der Unternehmenspleiten im Kfz-Reparatur- und Servicebereich im August
2016 gegenüber dem gleichen Monat des Vorjahres um 28,0 Prozent, also nahezu ein Drittel,
abgenommen.
Nach 25 Pleiten im August 2015 mussten im gleichen Monat des Jahres 2016 lediglich 18 Betriebe
Zahlungsunfähigkeit anmelden.Im Vergleich zum unmittelbaren Vormonat Juli 2016 (16
Unternehmenspleiten) gab es allerdings eine Zunahme (plus 12,5 Prozent).

VOR ALLEM KLEINSTUNTERNEHMEN BETROFFEN
Von den 18 Insolvenzen im Kfz-Reparatur- und Servicebereich im August 2016 waren insgesamt 25
Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen betroffen. Das heißt: Pleite gingen wiederum vor allem
Einzelunternehmer und Kleinstbetriebe. Diese Erkenntnis dürfte dem Trend zu Betriebsübernahmen
bzw. größeren Unternehmenseinheiten erneut Nahrung geben. Die voraussichtlichen
Gläubigerforderungen beliefen sich auf 2,4 Millionen Euro.

AUCH IN DEUTSCHER GESAMTWIRTSCHAFT ERHOLUNG

http://colornews.de/markt/marktzahlen/juli-2016-pleite-fuer-zwei-lackierbetriebe/
http://colornews.de/markt/nachrichten/identica-geiger-millionen-neubau-waechst/


In der bundesdeutschen Gesamtwirtschaft nahm im August 2016 die Zahl der
Unternehmensinsolvenzen auf 1.789 ab – das enspricht einem Rückgang von 1,0 Prozent gegenüber
August 2015.
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